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QWPW Quellwasserpumpwerk

S1 – S3 Grundwasserschutzzonen

WV Wasserversorgung
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1 Allgemeines

Die Quelle Tobel liefert ca. 30% des Wasserbedarfs der Gemeinde Künten. Die Gemeinde nutzt das
Quellwasser für den Normalbetrieb, sowie auch für die Trinkwasserversorgung in
schweren Mangellagen (VTM). Aktuell fliesst das Quellwasser ohne Wasseraufbereitung in das
QWPW Chueweid. Ab dem QWPW wird die Druckzone Sulz versorgt. Zusätzlich wird das gewonnene
Quellwasser mittels einer Stufenpumpe ins Reservoir Sulz gefördert. Neben der Quellableitung der
Wasserversorgung ins QWPW Chueweid, besteht eine zweite Quellableitung zur Liegenschaft an der
Künterstrasse 10/12. Dokumente oder Verträge über ein Quell- oder Abgaberecht sind nicht vorhanden.

Die Schutzzonen S1 – S3 zur Quelle Tobel sind in Kraft. Ein im Jahre 2021 überarbeitets
Schutzzonenreglement [7] liegt dem Kanton zur Genehmigung vor.

Bild 1: Übersicht Quellenstandort mit Anbindung ans QWPW Chueweid

Der bauliche Zustand der Quellfassung und der Brunnstube sind ungenügend. Der Verlauf der an der
Quelle gemessenen Wasserparametern über zwei Monate, deuten auf eine schnelle Reaktion des
Quellwassers auf Niederschläge und Oberflächenwasser [5] sowie einer unzureichenden Filterwirkung
durch den Bodenaufbau hin. Dies kann die Wasserqualität des Quellwassers negativ beeinträchtigen.
Die Wasserproben sowie der Inspektionsbericht des Amtes für Verbraucherschutz [6] bestätigen diese
Annahmen. Die notwendigen Sicherheitsmassnahmen bei Starkregenereignissen sind in diesem Bericht
festgehalten. Mögliche Standorte für eine UV - Anlage wurden in der Machbarkeitsstudie
QWPW Chueweid [2] analysiert und geprüft.

2 Ziel

Ziel ist der Neubau der Quellfassung und der Brunnstube Tobel nach aktuellem Stand der Technik. Das
Quellwasser soll rein hydraulisch in das QWPW Chueweid abfliessen können, wo es zukünftig über eine
UV-Anlage aufbereitet werden soll.

Anhand der Grundlagen und der Honorarofferte [4] wurde die Hunziker Betatech AG beauftragt, in
einem ersten Schritt eine Bauprojekt mit Kostenvoranschlag und anschliessender Baueingabe
auszuarbeiten. In einer zweiten Planungsphase sollen die Ausschreibungen ausgearbeitet und das
Ausführungsprojekt umgesetzt werden.
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3 Bestehendes Bauwerk

Gemäss der GWP [9] sowie den Aufnahmen vor Ort wurden folgende Daten aufgenommen.

Tabelle 1: Daten Bestandesaufnahme Quelle Tobel

Quelle Tobel

Art des Bauwerks: Quellfassung
Standort / Lage: Im Wald
Baujahr: Nicht bekannt
Letzte Sanierungen: 2006, Ersatz der Quellableitung bis QWPW Chueweid

1981, Sanierung Quellfassung
Höhe der Entnahme: Ca. 385.96 m ü. M.
Überdeckung der Fassung: Nicht genau bekannt, gemäss Plangrundlagen jedoch gering (< 2.0 m)
Schüttung: Minimal. ca. 30 l/min / Mittel ca. 80 l/min / Maximal 360 l/min
Zulauf: Ein Quellstrang, Steinzeug NW 200 mm
Ableitung: Eine Ableitung mit Seiher NW 125 mm, führt direkt in

QWPW Chueweid
Überlauf: Verwurfmöglichkeit in Bach vorhanden
Bauweise: Betonschacht, Durchmesser 1.45 m
Einstieg: Kleiner Trockeneinstieg ohne Abdeckung vorhanden / Leiter vorhanden
Be- und Entlüftung: Vorhanden
Deckel abschliessbar: Deckel abschliessbar
Schutzzonen: S1 - S3 in Kraft

Bericht des Hydrogeologen (15.10.2019) zur Überprüfung der
Grundwasserschutzzonen wurden dem Kanton eingereicht.

Verhalten in
Trockenperioden:

Erträge in den letzten Hitzesommern spürbar abnehmend

Verhalten bei starken
Niederschlägen:

Ergiebig, (Einfluss Oberflächenwasser)
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Zustandsbeurteilung: Die Quellfassung und die Brunnstube entsprechen nicht mehr den
heutigen Anforderungen. Es fehlen folgende Komponenten:

¶ Kein konformer Trockeneinstieg vorhanden
¶ Kein Bodenablauf im Trockenbereich (Wasser sammelt sich)
¶ Kein separates Absetzbecken mit Tauchwand
¶ Undichte Fugen und Schachtrohre
¶ Überflutung durch Bachwasser möglich
¶ Rückstaumöglichkeit vom Bach in den Überlauf unklar
¶ Totholz und Wurzelstöcke in der Schutzzone S1
¶ Schlechte Oberflächenentwässerung (Wasser bleibt stehen)
¶ Überlauf und Entleerung nicht sifoniert
¶ Geringer Luft-Sauerstoffgehalt im Schacht (Arbeitssicherheit)
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4 Rahmenbedingungen

4.1 Grundstückeigentümer

Die beiden Grundstücke Kat. Nr. 3059 und Kat. Nr. 3153 sind im Eigentum der Einwohnergemeinde
Künten.

Bild 2: Übersicht amtliche Vermessung

4.2 Hochwasser

Unmittelbar neben der Quellfassung verläuft der Küntenerbach von Norden nach Süden. Gemäss der
Übersichtskarte besteht im Bereich der Quelle Tobel keine Hochwassergefährdung.

Bild 3: Übersicht Hochwasser im Quellgebiet, agis Kt. (gelb = geringe- und blau = mittlere Gefährdung)
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4.3 Gewässerraum

Der Gewässerraum muss durch das revidierte Gewässerschutzgesetz (GSchG) des Bundes umgesetzt
werden. Die Kantone sind verpflichtet, den Raumbedarf der Gewässer zu sichern und diesen bei der
Richt- und Nutzungsplanung zu berücksichtigen. Die rechtsverbindliche Umsetzung der Gewässerräume
in der Gemeinde Künten sind noch ausstehend. Es gelten die Übergangsbestimmungen. Die Abteilung
Landschaft und Gewässer des Kantons Aargau hat für die Übergangsbestimmungen zum Gewässerraum
ein Merkblatt verfasst (Anhang 1). Die bestehende Brunnstube liegt ausserhalb des provisorisch
ausgeschiedenen Gewässerraumes. Sollte die neue Brunnstube aus örtlichen Gegebenheiten versetzt
werden müssen, ist die Lage mit dem Gewässerraum abzustimmen.

Bild 4: Fachkarte Gewässerraum aus dem agis (dunkelblau = Gewässerraum)

4.4 Geomorphologisches Inventar 1997 (aargauisches Reusstal)

Die Quellfassung liegt im Bereich des nationalen geomorphologischen Inventars. Die Fläche hat nationale
Bedeutung durch die Moränenwälle Künten – Stetten. Gemäss Rücksprache mit Frau E. Jacobs vom Amt
für Umwelt (Abteilung Geologie)1, sind die baulichen Massnahmen durch lokale Eingriffe möglich. Eine
abschliessende Prüfung und Rückmeldung erfolgt im Rahmen des Baubewilligungsverfahrens.

Bild 5: Fachkarte geomorphologisches Inventar 1997 (rot = nationale Bedeutung)

1 Gemäss telefonischer Besprechung mit Frau Jacobs (Amt für Grundwasser Boden und Geologie) vom 09.12.2022.
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4.5 Belastete Standorte

Im gesamten Quellwassergebiet sind keine belasteten Standorte im agis des Kantons eingetragen.

4.6 Archäologische Fundstellen

Das Gebiet der Quelle Tobel liegt ausserhalb der archäologischen Fundstellen, die sich im Bereich des
QWPW Chueweid und des Römerwegs befinden.

4.7 Fischlaichgebiete

Im Bereich der Quelle Tobel sind im Küntenerbach gemäss agis Fischlaichgebiete der Forelle verzeichnet.
Gemäss Abklärungen mit dem Kanton (Abteilung Wald, Sektion Jagd und Fischerei)2 sind die Laich- und
Brutzeiten der Forelle zu beachten. Bauarbeiten im und rund um das Gewässer sind infolge von
möglichen Trübungen des Gewässers im Zeitraum zwischen dem 01. November – 16. Mai untersagt.

2 Mailanfrage von Patrick Hauswirth vom 09.12.2022 an Flavio Küttel. Rückmeldung von Flavio Küttel (Kanton
Aargau, Abteilung Fischerei) vom 12.12.2022
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5 Quellfassung Tobel

Die Quelle Tobel liegt in einem kleinen Waldgebiet im südwestlichen Teil der Gemeinde Künten. Die
Quellableitung führt ins QWPW Chueweid, welches sich in unmittelbarer Nähe befindet.

Bild 6: Übersicht Quellstandort aus map.geo.admin.ch

5.1 Quellschüttungen

Die Zusammenstellung der Quellschüttungen wurde aus den zur Verfügung gestellten Daten der
Wasserversorgung Künten (2017 – 2022) ermittelt. Die Messergebnisse basieren aus Handmessungen
direkt aus der Brunnstube.

Tabelle 2: Zusammenstellung Wassergewinnung Quellen Tobel

Anlage Einheit Minimum Mittel Maximum

Quellen Tobel

GWP 2019

[l/min] 15 80 220

[m3/Tag] 25 115 315

[m3/a] nicht bekannt

2017
(Aug.–Okt. 17) [l/min] 35 45 50

2018 [l/min] 30 60 120

2019 [l/min] 30 70 110

2020 [l/min] 30 60 120

2021 [l/min] 60 155 360

2022 [l/min] 50 85 140

Durchschnitt
2017 - 2022 [l/min] 40 80 150
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Die Werte des Jahres 2017 gilt es mit Vorsicht zu geniessen, da hierbei lediglich die Spätsommer- und
Herbstmonate (01.08 – 30.10.17) berücksichtigt wurden.

Bild 7: Diagramm Auswertung Quellschüttungen (rote Linie = mittlere Quellschüttung gemäss GWP)

Die Quellschüttungen im Jahr 2018, 2020 und 2022 vielen durch die warmen Temperaturen und die
geringen Niederschläge unter die mittleren Quellschüttung gemäss der GWP. Durch die Niederschläge
im Winter und Spätsommer 2021 konnten die Werte übertroffen werden. Im letzten Sommer ging der
Ertrag durch die lange Wärmeperiode zurück. Dieser Rückgang wurde auch von der Wasserversorgung
beobachtet.

Aus der Tabelle 2 kann entnommen werden, dass die Minimalwerte gegenüber der GWP höher
ausfallen, der Maximalwerte im Durchschnitt jedoch nicht erreicht wurde.

Ob die Schüttung der Quellfassungen seit 2019 (z. B. Versandung) abgenommen oder die Schüttungs-
angabe gemäss der GWP zu optimistisch angenommen wurden, ist unklar.

5.2 Wasserqualität

5.2.1 Kontrollen zur Sicherung der Wasserqualitäten

Wasserproben werden regelmässig im Rahmen der Selbstkontrolle durch die Wasserversorgung und
periodisch durch das Amt für Verbraucherschutz des Kantons (Lebensmittelkontrolle) entnommen und
ausgewertet.

Das Quellwasser aus der Quelle Tobel ist vereinzelt von mikrobiologischen Belastungen betroffen. Durch
die Kantamination darf das Quellwasser bei Starkregenereignissen nicht als Trinkwasser genutzt werden
darf. Die Weiternutzung der Quelle Tobel ist mit der Auflage des Amts für Verbraucherschutz [6] zum
Einbau einer Desinfektion und zum temporären Verwurf bei grösseren Niederschlagsereignissen durch
Oberflächenwasser verbunden.

Die im Schutzzonenreglement [7] aufgeführten Massnahmen sind umzusetzen und regelmässig zu
prüfen.

Die Resultate der Beprobungen direkt an den Quellen wurden in den Berichten des Amtes für
Verbraucherschutz des Kantons Aargau [6] und den Auswertungen der Selbstkontrollen durch die
Bachema AG [10] festgehalten. In der Probe vom April 2021 direkt an der Brunnstube wurden coliforme
Keime nachgewiesen. Zudem wurden bei dieser Auswertung der Probenahme auch eine massiv erhöhte
Konzentration des Chlorothalonil-Metabolit R471811 nachgewiesen. In der GWP [9] ist ebenfalls
festgehalten, dass die Quelle auf Oberflächenwasser reagiert und dadurch in den letzten Jahren
wiederholt Keime in den Laborproben nachgewiesen werden konnten.
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Tabelle 3: Auswertung Labor Beprobungen

Beprobung
Probenahme

Einheit Grenzwert Quelle
Tobel

07.06.2017
Bachema

Quelle
Tobel

12.04.2021
Kanton

Quelle
Tobel

01.12.2022
Bachema

Quelle
Tobel

19.01.2023
Bachema

Temperatur °C - 10.5 11.4 11.1

Leitfähigkeit µs/cm 200 - 800 704 671 -

Gesamthärte mmol/L - 3.63 3.91 -

Nitrat mg/L 40 24.2 34 -

Chlorid mg/L < 20 17.1 27.4 -

Sulfat mg/L < 50 16.4 17 -

Trübung NTU < 1.0 < 0.10 0.10 -

ph Wert 6.8 – 8.2 7.34 7.1 -

Ammonium mg/L 0.10 0.1 < 0.04 -

Nitrit mg/L 0.10 < 0.005 - -

Eisen mg/L 0.20 - - -

Mangan mg/L 0.05 - - -

DOC mg/L 2.0 0.46 0.5 -

amK, 30°C KBE/mL 100 2 12 38

E. coli KBE/100mL n.n. n.n n.n. n.n.

Enterokokken KBE/100mL n.n. n.n n.n. n.n.

Coliforme
Keime

KBE/100mL n.n. - 38 -

Chlorothalonil
Metabolit
R417888

µg/l 0.1 - 0.056 - 0.03

Chlorothalonil
Metabolit
R471811

µg/l 0.1 - 0.67 - 0.42

5.2.2 Erkenntnisse aus dem Kurzbericht «Auswertung Messungen Quellen»

Aufgrund der im GWP vermerkten Massnahmen zur Sicherstellung der Trinkwasserqualität zu den
beiden Quellfassungen, wurde ein Messkampagne durchgeführt. Die Ergebnisse und Feststellungen
wurden im Bericht der Hunziker Betatech AG [5] dokumentiert.

Zur Quelle Tobel wurden folgende Informationen und Ergebnisse zusammengetragen:

¶ Der Höchstwert der Trübung (1 FNU) wurde zu 0.98% der Zeit überschritten. Die maximale Trübung
lag bei 33.23 FNU.

¶ Eine eindeutige Korrelation zwischen der Trübung der Quelle und den Niederschlagsdaten bzw. mit
den Abflussmessungen des Küntenerbachs liessen sich nicht feststellen. Allerdings besteht eine
sichtbare Korrelation zwischen der Leitfähigkeit und dem Niederschlag.
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¶ Basierend auf diesen Ergebnissen kann vermutet werden, dass ein gewisser Einfluss von
Oberflächenwasser auf die Quelle vorhanden ist. Dies deutet auf eine schnelle Reaktion des
Quellwassers auf Niederschläge und einer unzureichenden Filterwirkung durch den Bodenaufbau hin.

¶ Aufgrund der Messergebnisse sowie weiteren relevanten Aspekten wird vermutet, dass die
Abdeckung der Quellfassung beschädigt, bzw. undicht ist. Durch die fehlende Sickerleitung oberhalb
der Fassung, dringt das Oberflächenwasser innerhalb kürzester Zeit direkt in die Fassung.

¶ Der Einfluss des Küntenerbachs auf die Quelle Tobel wurden im Jahr 2016/2017 mit speziellen
Feldmessungen durch den Hydrogeologen [8] überprüft. Die Leitfähigkeitsmessungen
dokumentierten einen Zufluss von weniger mineralisiertem Wasser. Ob dieses aus dem Bach stammt
oder durch direkte Niederschlagsversickerung im unmittelbaren Nahbereich in die Quelle gelangt,
war nicht eindeutig zu erkennen.

5.3 Schutzzone

Zur Quellwasserfassungen Tobel sind die dazugehörenden Schutzzonen S1 - S3 in Kraft. Die Lage der
bestehenden Schutzzonen decken sich mit dem aufgenommenen Standort der Fassung sowie des
Fassungsstrangs (siehe Anhang A6).

Die Quellfassung wurde im Jahre 1981 [12] saniert und die Schutzzonen im Jahre 1989 [11]
ausgeschieden. Im Jahre 1991 wurden die Schutzzonen durch den Kanton verfügt. Die kantonale
Prüfstelle (Amt für Umwelt) verlangte im Jahre 2019 eine Überprüfung der Schutzzonen. Zur
Überprüfung der Schutzzonen, wurde von der Dr. Heinrich Jäckli AG ein hydrogeologischer
Ergänzungsbericht [8] erstellt. Im Februar 2021 wurde ein aktualisiertes Schutzzonenreglement und die
Schutzzonenpläne [7] erarbeitet und beim Kanton zur Bewilligung eingereicht. Die Bestätigung durch
den Kanton ist noch pendent.

Bild 8: Übersicht Schutzzonen im Quellgebiet, agis Kt. Aargau
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Dunkelblau = Grundwasserschutzzone S1, in Kraft
Blau = Grundwasserschutzzone S2, in Kraft
Hellblau = Grundwasserschutzzone S3, in Kraft
Rot = Gewässerschutzbereich Au

Nach der Quellwassersanierung müssen die rechtskräftig ausgeschiedenen Schutzzonen durch den
Hydrogeologen überprüft und eventuell neu zur Bewilligung beim Kanton eingegeben werden. Die
Überprüfung erfolgt nach der Ausführung der Neufassung. Mit den in Kraft gesetzten
Grundwasserschutzzonen kann die Quelle langfristig zur Trinkwassergewinnung genutzt werden.

Durch die Schutzzone S2 und S3 verläuft die Sulzerstrasse (Bild 8). Die Sulzerstasse ist im Bereich der
Schutzzone S2 gemäss Schutzzonenreglement vom 21. März 1989 zu entwässern. Dies Auflage wurden
durch den Einbau eines dichten Belags und Randbordüren sowie einer dichten Entwässerung umgesetzt.

5.4 Zustand Quellfassungen

Der detaillierte Zustand des Quellfassungs- und des Quellableitungsrohres wurden nicht mittels
Kamerabefahrungen aufgenommen. Die bestehende Brunnstube weist bauliche Mängel auf und
entspricht nicht mehr dem Stand der Technik. Aufgrund der Auflagen des Amtes für Verbraucherschutz
[6] sowie des technischen Berichts zu den Unterhaltsmassnahmen der Quellen [5], reagiert die Fassung
direkt auf Niederschlags- und Oberflächenwasser. Dies lässt vermuten, dass das bestehende
Fassungsbauwerk nicht mehr in Takt ist. Zur Optimierung der Quellwasserschüttungen sowie zur
Einhaltung der hygienischen Vorschriften, soll die Brunnstube sowie der Fassungsstrang erneuert
werden.

Bild 9: Bilder bestehende Brunnstube

5.5 Massnahmen

Mit der Erneuerung der Quellfassung wird die Brunnstube ebenfalls erneuert. Als unterstützende
Massnahme zur Ableitung des anfallenden Oberflächenwassers wird über dem Fassungsbauwerk eine
Sickerleitung eingeplant. Das oberflächlich anfallende Sickerwasser wird direkt in den Bach abgeleitet.
Zusätzlich sind im Bereich des neuen Quellfassungsstrangs temporäre Rodungen für die Bauarbeiten
sowie zum Schutz der neuen Quellfassung notwendig. Ab der neuen Brunnstube wird eine neue
Überlauf- und Verwurfleitung in den Küntenerbach erstellt.
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Tabelle 4: Auslegung Überlauf- und Verwurfleitung

Volumenstrom
2 x Qmax in l/s

Geplantes Gefälle
in Prozent

max. Belastung der
Rohrleitung in l/s

Rohrdurchmesser

Mittelwert Schüttung
2 x 80 l/min =
160 l/min (2.7 l/s)

2.5 % 6.7 l/s HDPE 110 x 96.8 mm

Maximale Schüttung
2 x 300 l/min =
600 l/min (10 l/s)

2.5 % 10.8 l/s HDPE 125 x 110.2 mm

Die neue geplante Leitung mit der Nennweite von 125 mm kann bei einem Gefälle von 2.5% das
doppelte der Wassermenge aus der maximalen Quellschüttung aufnehmen.

Das Sickerrohr der Quellfassung und der Oberflächenentwässerung, das Vollrohr zur Brunnenstube, die
Quellableitung und der Überlauf werden aus Rohren und Formstücken in PE-100-RC (S8 / SDR17) PN 10
erstellt.

¶ 1 x Quellfassungsrohr in HDPE PE 110 x 96.8 mm
Länge ca. 20 m

¶ 1 x Sickerrohr Oberflächenentwässerung in HDPE PE 110 x 96.8 mm
Länge ca. 20 m

¶ 1 x Vollrohr der Quellfassung und der Oberflächenentwässerung bis zur Brunnenstube in
HDPE PE 110 x 96.8 mm
Länge ca. 5 m

¶ 1 x Vollrohr der der Oberflächenentwässerung bis zur Brunnenstube in
HDPE PE 110 x 96.8 mm
Länge je ca. 5 m

¶ 1 x Überlauf- und Verwurfleitung in den Küntenerbach HDPE PE 125 x 110.2 mm
Länge ca. 50 m
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5.6 Brunnstube

Beim Abschluss des Fassungsstrangs wird eine neue Brunnstube mit Trockeneinstieg und einem
abschliessbaren Deckel mit Lufthygienefilter aus PE oder Beton vorgesehen.

Bild 10: Beispiele Normbrunnstuben aus Kunststoff oder Beton

6 Quellableitung

Die Quellableitung von der bestehenden Brunnstube bis zum QWPW Chueweid wurde im Jahre 2006
komplett erneuert. Die Leitung wurde aus HDPE 100 RC / SDR 11 / PN 16 / 160 x 130.8 mm ausgeführt.
Die bestehende Leitung mit der Nennweite von 160 mm kann sowohl die mittlere- wie auch die
maximale Quellschüttung aufnehmen.

Tabelle 5: Auslegung Quellableitung

Volumenstrom
2 x Qmax in l/s

Rohrleitungsgefälle
in Prozent

max. Belastung der
Rohrleitung in l/s

Rohrdurchmesser

Mittelwert Schüttung
2 x 80 l/min =
160 l/min (2.7 l/s)

1 % 4.2 l/s HDPE 110 x 90 mm

Maximale Schüttung
2 x 300 l/min =
600 l/min (10 l/s)

1 % 12.8 l/s HDPE 160 x 130.8 mm

Die bestehende Leitung mit der Nennweite von 150 mm kann bei einem Gefälle von 1% das doppelte
der Wassermenge aus der maximalen Quellschüttung aufnehmen.
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Die untenstehenden Fotos der Wasserversorgung Künten bestätigen, dass die Quellableitung ab dem
QWPW Chueweid bis zu Brunnenstube Tobel erneuert, wurden.

Bild 11: Anschluss an bestehende Brunnstube Schieberschacht mit Anschluss der privaten
Quellableitung

Im aktuellen Leitungskatasterplan ist die Dimension der Quellableitung direkt nach der Brunnstube mit
NW 50 mm eingetragen. Die Materialisierung ist unbekannt. Diese Angaben sind gemäss den oben
eingefügten Bildern nicht korrekt. Die aktuellen Daten sollten im Leitungskataster nachgetragen werden.

Bild 12: Ausschnitt Leitungskataster QGis
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7 Wasserbilanz

Anhand der GWP [9] wurde eine aktualisierte Wasserbilanz mit dem Planungsziel Z1 (2025) erstellt. Die
Grundlagen und Rahmenbedingungen wurden übernommen.

7.1 Lieferverträge mit Nachbarversorgungen

Die Wasserversorgung Künten hat folgende Lieferverträge zur Sicherstellung des Wasserbedarfs mit
folgenden Nachbargemeinden / Wasserversorgungen abgeschlossen:

Tabelle 6: Lieferverträge Nachbargemeinden

Gemeinde Normalbezug Maximalbezug Vertragsdauer Vertragsverlängerung

Stetten 365 l/min
485 m³/Tag

800 l/min
1`055 m³/Tag
178`000 m³/a

50 Jahre,
bis 31.12.2040

Ohne Kündigung um
weitere 10 Jahre

Bellikon - 200 m³/Tag
in Notlagen

Unbestimmte
Vertragsdauer

Kündigung erstmals per
31.12.2040 möglich

7.2 Wasserbilanz aktualisiert (Z1 / 2025)

Die aktuelle Wasserbilanz zeigt auf, dass bei einem Spitzenbedarf an Trinkwasser und dem Ausfall der
Quelle Tobel der Bedarf abgedeckt werden kann. Die Abdeckung erfolgt über die Förderung der
maximalen Bezugsmengen von der Wasserversorgung der Gemeinde Stetten.

Bild 13: Wasserbilanz mit Ausfall der Quellschüttung aus der Quelle Tobel

7.3 Wasserbilanz während Sanierungsarbeiten der Quelle

Während der Quellsanierung fällt die ertragreiche Quelle Tobel über einen Zeitraum von ca. drei
Monaten aus. Während der Bauarbeiten an der Quelle Tobel, müssen keine speziellen Massnahmen
ergriffen werden. Der Zeitpunkt für die Quellsanierung muss auf die Bedürfnisse des Wasserbedarfs
abgestimmt werden. Obwohl der Wasserbedarf mit den vorhandenen Ressourcen der Wasserversorgung
(inkl. Bezug aus Stetten) abgedeckt werden kann, sind die Wasserversorgungen Stetten und Bellikon
vorzeitig zu informieren. In Notlagen können maximal 200 m3/Tag aus der Wasserversorgung Bellikon
bezogen werden.
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8 Bewilligungen

8.1 Baubewilligungsverfahren

Das Bauvorhaben befindet sich ausserhalb der Bauzone. Das ordentliches Baugesuch muss durch die
Gemeinde sowie durch die kantonalen Behörden bewilligt werden.

8.2 Bewilligung Schutzzonen

Die Bestimmung, die Überprüfung und Auslegung der Schutzzonen zur Quellwasserfassung Tobel haben
durch einen Hydrogeologen zu erfolgen. Durch die bereits in Kraft gesetzten Schutzzonen sowie die
Lage der Quellfassung im Waldgebiet, lassen eine mögliche Anpassung der bestehenden Schutzzonen
durch den Neubau zu.

8.3 Bewilligung temporäre Rodung

Gemäss Abklärungen mit dem Departement Bau, Verkehr und Umwelt (Abteilung Wald)3, ist ein
Rodungsgesuch für eine temporäre Rodung mit dem ordentlichen Baugesuch beim Kanton einzugeben.

3 Mailanfrage von Patrick Hauswirth vom 05.12.2022 an Simone Bachmann. Rückmeldung von Jasmin Kägi
(Kanton Aargau, Abteilung Wald) vom 06.12.2022
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9 Kostenermittlung

9.1 Kostenvoranschlag nach BKP

Im Kostenvoranschlag sind alle Aufwendungen für die Umsetzung des Projekts inkl. den Honoraren und
der Baunebenkosten erfasst. Zusätzlich wurde eine Reserve von 10% berücksichtigt. Die
Kostengenauigkeit beträgt +/- 10 %. Die aufgeführten Kosten verstehen sich in Schweizer Franken
exkl. 7.7% MWST.

Der Kostenstand beruht auf den aktuellen Marktzahlen sowie dem Kostenstand Februar 2023. Die
Materialbeschaffungen sowie die Einkaufspreise sind momentan immer noch Schwankungen
unterworfen. Allfälligen Auswirkungen und Teuerung diesbezüglich wurden nicht abgebildet.

Tabelle 7: Kostenvoranschlag

BKP-Nr. Leistung Kosten [CHF]

0 Grundstück 4`000.-

1 Vorbereitungsarbeiten 26`000.-

4 Umgebung 130`000.-

5 Baunebenkosten (Honorare) 80`000.-

9 Diverses / Unvorhergesehenes (10%) 15`000.-

Projektkosten total, exkl. MWST 255`000.-

9 MWST. 7.7% (sowie Runden) 20`000.-

Projektkosten total, inkl. MWST 275`000.-

Der detaillierte Kostenvoranschlag ist im Anhang 4 ersichtlich.

9.2 Kantonale Beiträge an Sanierung

Gemäss Rücksprache mit dem Departement Bau, Verkehr und Umwelt des Kantons Aargau4 sowie der
Aargauischen Gebäudeversicherung (Frau Wettstein) gibt es keine kantonalen Beiträge für die Sanierung
der Quellwasserfassung.

4 Mailanfrage von Patrick Hauswirth vom 05.12.2022 an Christoph Mahr, mit Rückmeldung von Christoph Mahr
(Kanton Aargau, Abteilung für Umwelt) vom 06.12.2022
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10 Termine

Für das Projekt sind folgende weiteren Meilensteine definiert:

Tabelle 8: Terminprogramm mit Umsetzung im Jahre 2023

Projektschritt Termin

Abschluss Bauprojekt Februar 2023

Eingabe Baugesuch März 2023

Kreditbeschluss Juni 2023

Ausschreibungen Juni 2023

Auftragsvergabe Juli 2023

Erteilung Baubewilligung
(Annahme: 3 – 5 Monate)

August 2023

Ausführung Bauarbeiten September - Oktober 2023

Inbetriebnahme, Abschluss Oktober 2023

Ausscheidung Schutzzonen Ende 2023

Für die Ausführung steht das Zeitfenster vom September bis Ende Oktober zur Verfügung. Der Baustart
richtet sich nach dem Erhalt und der Auflagebereinigung der Baubewilligung. Sollte die Baubewilligung
nicht innerhalb der abgeschätzten 3 – 5 Monate vorhanden sein, müssten die Bauarbeiten im Jahr 2024
ausgeführt werden. Durch die Einschränkungen aufgrund des Fischlaichgebietes im Bereich des
Küntenerbachs (01. November 2023 – 16. Mai 2023), verschieben sich die Arbeiten gemäss
untenstehender Zusammenstellung.

Tabelle 9: Terminprogramm Variante mit Umsetzung im Jahre 2024

Projektschritt Termin

Ausführung Bauarbeiten August - September 2024

Inbetriebnahme, Abschluss Oktober 2024

Ausscheidung Schutzzonen Dezember 2024
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11 Vor der Eingabe des Baugesuchs zu klärende Punkte

¶ Quellrecht und Abgabe von Rohwasser mit den Eigentümern der Künterstrasse 10/12 klären und
juristisch bereinigen

¶ Austausch der aktuellen Wasserbeprobungen betreffend Chlorothalonil mit dem Kanton Aargau
(Amt für Verbraucherschutz) vor Einrichtung der Baugesuchunterlagen

Winterthur, 13. April 2023
lal / hwi

Hunziker Betatech AG
Pflanzschulstrasse 17
8400 Winterthur
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Anhang 1

Merkblatt Übergangsbestimmungen Gewässerraum gemäss GSchV
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Anhang 2

Technischer Kurzbericht Unterhaltsmassnahmen Quelle Helibünt und Tobel,
Hunziker Betatech AG vom 15. Juni 2022
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1 Ausgangslage

Im GWP wurden Massnahmen zur Sicherstellung der Trinkwasserqualität und Optimierung der Quellen
beschrieben. Um mehr Informationen zur Quellwasserqualität zu erhalten, wurde eine Messkampagne
eingeleitet. Basierend auf diesen Resultaten sowie weitergehende Feststellungen soll das weitere
Vorgehen definiert werden.

2 Messparameter

Folgende Parameter wurden bei den Quellen Helibünt und Tobel über die Zeitdauer vom 02.12.2021 bis
07.02.2022 kontinuierlich gemessen.

¶ Leitfähigkeit

¶ Trübung

¶ Temperatur

¶ Redox

¶ pH-Wert

Zusätzlich wurden noch die folgenden Messdaten bezogen:

¶ Niederschlagsdaten von Messstation Künten (Station AGRO_0155, Kanton Aargau)

¶ Abflusswerte Küntnerbach (Station FG_0368, Kanton Aargau)

¶ Handmessungen der Schüttung Helibünt und Tobel (Angaben Bauamt Künten)

Es wird vermerkt, dass der Messzeitraum bei nur zwei Montage liegt. Eine Extrapolierung dieser
Messkampagne auf das ganze Jahr ist mit gewissen Risiken verbunden. Dennoch lassen sich fundierte
Aussagen mit den vorhandenen Messungen machen.
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3 Quelle Helibünt

3.1 Situation

Bild 1: Übersicht mit Quellgebiet Helibünt

Die Quelle Helibünt (ca. 495.60 m ü.M.) liegt im Hintergeisswald im Norden der Gemeinde Künten. Das
Quellwasser fliesst über eine Brunnenstube mit 30 m3 Sammelbecken direkt in die Hauptzone der
Wasserversorgung (WV) Künten.

3.2 Schutzzone

Die Schutzzonen wurden im April 1991 rechtskräftig ausgeschieden. Das neue Schutzzonenreglement
liegt bereits im Entwurf beim Kanton vor.

Die Schutzzonen S1, S2 und S3 liegen hauptsächlich im Waldbereich. Die S3 endet am Waldweg und
deckt einen geringfügigen Teil der landwirtschaftlichen Fläche ab.

3.3 Wasserqualität

Die vergangenen bakteriologischen Proben weisen darauf hin, dass die Quelle nie bzw. nur sehr selten
eine geringfügige Keimbelastung aufweist.

Quelle Helibünt
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Auffällig bei dieser Quelle ist die grosse Nitratbelastung. Diese war in den vergangenen Messungen
jeweils erhöht, aber stets unterhalb des Höchstwertes von 40 mg/l. Der hohe Nitratwert deutet auf eine
Beeinflussung durch die Landwirtschaft hin (Ackerbau). Aufgrund der niedrigen Schüttungsmenge der
Quelle im Verhältnis zum Tagesbedarf von Trinkwasser wird die Nitratkonzentration im Netz stark
verdünnt. Bei den umliegenden Bezügern entlang der Bodenacherstrasse (Gebiet zwischen Quelle und
Reservoir Horbe) könnte sie weiterhin leicht erhöht sein.

Gemäss den Ausführungsplänen der Quelle Helibünt ist die Fassung über 3 m überdeckt. Eine
PVC-Sickerleitung oberhalb der Quellfassung leitet das Oberflächenwasser ab.

3.4 Erkenntnisse Messresultate

Das Diagramm mit den gemessenen Parametern ist im Anhang in Bild 11 ersichtlich. In den folgenden
beiden Tabellen sind die Kennwerte der Messungen aufgeführt.[1]

Tabelle 1: Zusammenfassung Messdaten Quelle Helibünt

Parameter Mittelwert Minimum Maximum Standard-
abweichung

Bemerkung

Leitfähigkeit
µS/cm

687.47 549.16 715.50 13.84 Richtwert:
200 – 800 µS/cm

Temperatur
°C

9.91 9.72 10.07 0.10 Richtwert:
8 – 15°C

Trübung
FNU

0.01 0 1.89 0.07 Richtwert:
1 FNU

pH
-

7.28 7.25 7.31 0.01 Richtwert:
6.8 - 8.2

Redox
mV

368.49 360.11 397.82 10.52

Tabelle 2: Quellschüttung Quelle Helibünt

Parameter 17.11.2021 04.01.2022 03.02.2022 Mittelwert
(GWP 2019)

Quellschüttung
l/min

18 45 60 47

Während der Messperiode wurde der Höchstwert der Trübung von 1 FNU zu 0.15% der Zeit
überschritten. Die maximale Trübung lag bei 1.89 FNU. Diese ist von Auge nicht bis sehr schwach
erkennbar. Die Dauer der Überschreitung des Höchstwertes lag jeweils bei maximal ca. 5 Minuten.

Zwischen den Niederschlagsdaten und der Trübung liess sich keine eindeutige Korrelation feststellen
(vgl. Bild 2). Auch die Messwerte für die Leitfähigkeit, Temperatur, pH und Redox verliefen sehr stabil
und korrelieren nicht mit den Regenereignissen. Die sichtbaren geringfügigen Schwankungen in der
Leitfähigkeit und Trübung könnten auch durch Lufteinschlüsse bei der Messsonde entstanden sein.
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Basierend auf diesen Ergebnissen kann vermutet werden, dass der direkte Einfluss von
Oberflächenwasser auf die Quelle minimal ist. Dies deutet auf einen längere Fliessweg zwischen
Oberflächenwasser und Fassung. Die dadurch entstehende grössere Filterwirkung durch den
Bodenaufbau wirkt sich positiv hinsichtlich der Wasserqualität aus.

Bild 2: Vergleich Trübungsmessung der Quelle Helibünt mit dem Niederschlag

3.5 Hydraulik

Gemäss dem Ausführungsplan Quelle Helibünt liegt der maximale Wasserspiegel bei 495.60 m ü. M.
Die Überlaufhöhe des Reservoirs Horbe liegt 2.1 m tiefer bei 493.50 m ü. M. Das Quellwasser wird über
eine ca. 700 m lange DN 70 Gussleitung direkt ins Netz eingeleitet.

Aufgrund des niedrigen Durchmessers und der Länge der Quellableitung ist mit massgebenden
hydraulischen Verlusten zwischen Brunnenstube Helibünt und Netz zu rechnen. Diese verhindern, dass
grössere Quellschüttungen ins Netz abgeleitet werden können. Die Situation ist insbesondere verschärft,
wenn der Wasserspiegel im Reservoir Horbe nahezu maximal ist. Ergänzend kann beim Bezug von der
Nachbarversorgung Stetten kein Wasser von der Quelle Helibünt bezogen werden. In dieser Zeit ist der
Netzdruck leicht höher als der Vordruck der Brunnenstube. Das Quellwasser geht somit in den Überlauf.



Seite 8

Damit das Quellschüttungspotenzial Helibünt jederzeit und vollständig ausgeschöpft werden kann, sind
Massnahmen zur Verbesserung der hydraulischen Bedingungen erforderlich. Ein möglicher Ansatzpunkt
bildet hierbei die Erweiterung der Quellableitung. Das Baujahr dieser ca. 700 m langen Leitung ist
unbekannt. Zum Zeitpunkt der Erneuerung der Quellableitung soll eine neue und kürzere Linienführung
in Betracht gezogen werden. Die positiven Aspekte sind wie folgt:

¶ Der neue Rohrdurchmesser der Quellableitung muss weniger hoch ausfallen Ÿ mehr Quellwasser
kann aufgrund hydraulischer Bedingungen ins Netz abgeleitet werden

¶ Länge der Hausanschlussleitung des Saumhofs kann minimiert werden

¶ Für den Stromanschluss der Brunnenstube kann an das bestehende Kabel umliegend zum Saumhof
angeschlossen werden (unter der Annahme, dass die bestehende Leistung ausreicht)

¶ Durch die kürzere Leitungslänge, geringerem DN werden die Baukosten niedriger ausfallen.

Bild 3: Mögliche neue Linienführung (rot) der Quellableitung Helibünt
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4 Quelle Tobel

4.1 Situation

Bild 4: Übersicht mit Quellgebiet Tobel

Die Quelle Tobel liegt im Waldgebiet zwischen dem Küntnerbach und der Sulzerstrasse. Das Quellwasser
fliesst über eine Brunnenstube ins Quellwasserpumpwerk (QWPW) Chueweid, von wo es ins Reservoir
Sulz gefördert wird.

4.2 Schutzzone

Die Schutzzonen wurden im April 1991 rechtskräftig ausgeschieden. Das neue Schutzzonenreglement
liegt bereits im Entwurf beim Kanton vor.

S2 und S3 decken beide landwirtschaftliche Fläche ab. Durch die S2 führt zudem die Sulzerstrasse. Zum
Schutz des Grundwassers ist die Strasse mit einem dichten Belag, Randabschluss sowie einem
Entwässerungssystem versehen worden.

4.3 Wasserqualität

Gemäss Angaben des Ausführungsplan ist die Überdeckung der Fassung geringer als 2 m. Diese Tiefe
ist für eine Quellfassung sehr niedrig. Der Schutz der Fassung durch die bestehende Kunstfasermatte ist
ungenügend. Ohne den Einsatz eines standhaften physischen Schutzes wie z.B. durch (Mager-)Beton
können sich Sickerwege durch Wurzeleinwuchs nahestehender Bäume und Sträucher bilden.

Res. Sulz

Quelle Tobel
QWPW

Chueweid
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Der Fassungsbereich entwässert oberflächig schlecht, sodass Schmelz und Regenwasser sich sammeln
kann. Eine Sickerleitung für die Ableitung des Oberflächenwassers wie bei der Quelle Helibünt fehlt. Da
auf dem Oberboden über der Fassung grosse Mengen organisches Material (z.B. Laub) vorliegt, kann
die Wasserqualität durch eine undichte Fassung qualitativ negativ beeinträchtigt werden.

Bild 5: Schnitt Quellfassung Quelle Tobel, Ausschnitt aus dem Ausführungsplan, Heinzelmann & Co AG,
Oktober 1981

Das Wasser der Quelle Tobel fliesst in das QWPW Chueweid. In den Kammern des QWPW sind
Sedimente und Ablagerungen vorzufinden, welche von der Quelle Tobel stammen (vgl. Bild 6). Bei einer
sachgemäss abgedichteten Fassung und genügend hoher Überdeckung sind in der Regel nur minimale
Sedimentablagerungen zu erwarten.

Bild 6: Sedimente in der Wasserkammer QWPW Chueweid (links), Einstieg Brunnenstube Tobel (rechts)
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4.4 Erkenntnisse Messresultate

Das Diagramm mit den gemessenen Parametern ist im Anhang Bild 12 ersichtlich. In den folgenden
beiden Tabellen sind die Kennwerte der Messungen aufgeführt.

Es liegen keine Daten zum Redox- und pH-Wert vor. Aufgrund eines Messfehlers stehen für die Trübung
nur Daten ab dem 08.12.2022 (statt 02.12.2022) zur Verfügung.

Tabelle 3: Zusammenfassung Messdaten Quelle Tobel

Parameter Mittelwert Minimum Maximum Standard-
abweichung

Bemerkung

Leitfähigkeit
µS/cm

722.45 712.05 736.69 5.63 Richtwert:
200 – 800 µS/cm

Temperatur
°C

11.5 11.44 11.52 0.01 Richtwert:
8 – 15°C

Trübung
FNU

0.08 0.00 33.23 0.44 Richtwert:
1 FNU

pH
-

n.v. Keine Messung

Redox
mV

n.v. Keine Messung

Tabelle 4: Quellschüttung Quelle Tobel

Parameter 17.11.2021 04.01.2022 03.02.2022 Mittelwert
(GWP 2019)

Quellschüttung
l/min

60 72 84 80

Während der Messperiode wurde der Höchstwert der Trübung von 1 FNU zu 0.98% der Zeit
überschritten. Die maximale Trübung lag bei 33.23 FNU. Dieser Wert ist von Auge gut erkennbar. Die
Dauer der Überschreitung des Höchstwertes lag jeweils zwischen 5 bis 15 Minuten mit Spitzenwert von
40 Minuten.
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Bild 7: Dauer der Überschreitung von 1 FNU, Quelle Tobel

Eine eindeutige Korrelation zwischen der Trübung Quelle Tobel und den Niederschlagsdaten (vgl. Bild 8)
bzw. mit dem Abflussmessungen des Küntnerbachs (vgl. Bild 9) liess sich nicht feststellen. Allerdings
besteht eine sichtbare Korrelation zwischen der Leitfähigkeit und dem Niederschlag. Dies kann auf einen
Einfluss des mineralstoffarmen Oberflächenwassers auf die Quelle hindeuten.
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Bild 8: Vergleich Trübungsmessung der Quelle Tobel mit dem Niederschlag

Bild 9: Vergleich Trübungsmessung der Quelle Helibünt mit den Abflussmessungen Küntnerbach

Bild 10: Vergleich Leitfähigkeit der Quelle Tobel mit Niederschlag



Seite 14

Basierend auf diesen Ergebnissen kann vermutet werden, dass ein gewisser Einfluss von
Oberflächenwasser auf die Quelle vorhanden ist. Dies deutet auf eine schnelle Reaktion des Quellwassers
auf Niederschläge und einer unzureichenden Filterwirkung durch den Bodenaufbau. Dies kann die
Wasserqualität der Quelle Tobel negativ beeinträchtigen.

4.5 Weitere Mängel

Neben den aufgeführten Qualitätsproblemen wurden gemäss Inspektionsbericht (12.04.2021) vom
kantonalen Labor [3] sowie von Begehungen der Anlage folgende weitere Mängel (neben der fehlenden
UV-Aufbereitung) ermittelt:

¶ Kein sachgemässer Trockeneinstieg, Eintrag von Verschmutzung bei Ein-/Ausstieg aufgrund offener
Wasserfläche möglich (vgl. Bild 6)

¶ Hinweisschild aufgrund niedrigen Sauerstoffgehalts im Schacht fehlt1

¶ Anschlussfuge Schachtabdeckung undicht

¶ Verschmutzungen innen auf Deckel

¶ Kein Bodenablauf im Trockenbereich, Wasser sammelt sich am Boden an

¶ Die Ableitung der Brunnenstube erfolgt in den Küntenerbach. Es ist unklar ob bei Hochwasser ein
Rückstau in die Brunnenstube erfolgen kann.

¶ Ungenügende Überhöhung des Doms

¶ Sträucher und Bäume (unmittelbar) oberhalb der Fassung

¶ Der Überlauf und die Entleerung sind nicht siphoniert (Froschklappe beim Einlauf Vorfluter).

5 Massnahmen

5.1 Quelle und Brunnenstube Helibünt

Nach Aussagen vom Amt für Verbraucherschutz ist die UV-Aufbereitung als kurzfristige Massnahme
nicht zwingend. Die Qualität des Quellwassers ist gut, die Oberflächenbeeinflussung minimal und der
Anteil Quellwasser zum Gesamtverbrauch sehr niedrig.

Aufgrund des Klimawandels ist in Zukunft mit einer Zunahme von Starkregenereignissen zu rechnen.
Deshalb sollte langfristig der Einbau einer UV-Anlage in Betracht gezogen werden. In der Brunnenstube
Helibünt liegt genügend Platz für die Aufbereitungsanlage vor. Allerdings fehlt aktuell ein Strom- und
Signalkabelanschluss für die Brunnenstube.

Vor grösseren Umbauarbeiten bei der Quelle und Brunnenstube Helibünt ist ein Konzept zu erstellen. Es
soll ermittelt werden, wie das volle Potenzial der Quellschüttung ausgeschöpft und eine konstante
Netzeinspeisung sichergestellt werden kann (z.B. Querschnittserweiterung Quellableitung,
Pumpförderung bei höherem Wasserspiegel im Wasserbehälter der Brunnenstube Helibünt).

Kurz- und Mittelfristig sind bei der Quelle Helibünt keine baulichen Massnahmen erforderlich. Die
regelmässigen betrieblichen Massnahmen sind wie folgt:

1 In der Brunnenstube Helibünt ist das Hinweisschild vorhanden. Gemäss Inspektionsbericht vom 12.04.2021 wurde das fehlende Hinweisschild
bei der Brunnenstube Tobel beanstandet.



Unterhaltsmassnahmen Quelle Helibünt und Tobel
Technischer Kurzbericht 15. Juni 2022 / Seite 15

¶ Die Nitratbelastung soll weiterhin halbjährlich gemessen und dokumentiert werden. Durch eine
langfristige Trendbeobachtung, kann festgestellt werden, ob Massnahmen zur Reduktion des
Nitrateintrags notwendig sein werden.

¶ Der Fassungsbereichs soll auf Bewuchs mit Sträuchern und Bäumen kontrolliert werden.

Langfristig sind folgende Massnahmen bei der Quelle Helibünt erforderlich:

¶ Einbau einer UV-Anlage in der Brunnenstube Helibünt

¶ Stromanschluss Brunnenstube

¶ Erweiterung der bestehenden Quellableitung Helibünt

¶ (evtl.) Rückbau Rückschlagklappe, Erweiterung Überlaufdurchmesser

¶ (evtl.) Einbau Netzpumpe, um Quellwasser bei vollem Sammelbecken der Brunnenstube ins Netz zu
fördern.

5.2 Quelle und Brunnenstube Tobel

Basierend auf den Ergebnissen der Messungen sowie weiteren relevanten Aspekten wird vermutet, dass
die Abdeckung der Quellfassung beschädigt bzw. undicht ist. Dadurch erreicht das Oberflächenwasser,
welches sich durch die fehlende Drainageleitung oberhalb der Fassung sammeln kann, die
Fassungsanlage innerhalb kürzester Zeit. Das Wasser wird dann ohne Aufbereitung ins Trinkwassernetz
von Künten eingespeist.
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Basierend auf die erforderlichen Massnahmen für die Mängel aufgelistet in Kapiteln 4.4 und 4.5 werden
folgende Massnahmen empfohlen:

¶ Neufassung der Quelle Tobel

¶ Neubau der Brunnenstube Tobel mit:

o UV-Aufbereitung

o Trübungsmessung

o Verwurfsmechanismus

¶ Werkleitungsbau

o Erweiterung bestehende DN 50 Quellwasserableitung ab Brunnenstube bis zur bestehende
PE DN 160/130.8 Leitung2

o Strom- und Signalkabelanschluss der Brunnenstube

o Neue Entwässerung in den Vorfluter

Die UV-Anlage soll in der neuen Brunnenstube eingebaut werden. Falls die Platzverhältnisse diesen
Einbau erschweren oder der Vordruck der UV-Anlage zu niedrig ist, kann diese in einem separaten
Schacht zwischen der neuen Brunnenstube und dem QWPW Chueweid eingebaut werden.

Ein Einbau der UV-Anlage im QWPW Chueweid ist aufgrund des vorhandenen Platzes schwieriger.
Zudem müsste die Aufbereitung auf die Pumpleistung von 600 l/min ausgelegt werden und nicht auf
die maximale Quellschüttung (218 l/min gemäss GWP). Die Zwischenspeicherung von Trinkwasser
anstatt Rohwassser im QWPW Chueweid bietet hinsichtlich Trinkwasserversorgung in Notlagen bzw. in
Störfällen deutliche Vorteile.

6 Kosten

Die ermittelten Kosten für die Massnahmen in Kapitel 5 weisen eine Genauigkeit von +/- 30 % auf.

Tabelle 5: Grobkostenschätzung

Objekt Massnahme Kosten

Quelle Tobel

Neufassung Quelle 57'000.-

Neue Brunnenstube mit UV-Anlage und Verwurf 105'000.-

Werkleitungsbau (Trinkwasser, Strom- und Signalkabel) 55'000.-

Nebenkosten 103'000.-

Kosten Total (exkl. MWST) 320'000.-

Kosten Total (inkl. MWST) 345'000.-

Die Kosten für die Neufassung der Quelle, Neubau der Brunnenstube und Neuanschluss belaufen sich
auf ca. Fr. 345'000 inkl. MWST.

2 Die Querschnittserweiterung wird empfohlen, da es sich um eine ältere Quellableitung handelt, durch Erhöhung der Durchflusskapazität ein
Rückstau in die Brunnenstube verhindert werden kann und weil ohnehin ein Strom- und Signalkabel im selben Graben verlegt werden muss.
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7 Fazit und Empfehlung

Die Messungen bestätigen die Resultate der regelmässigen Probenahmen und den Erfahrungen der
WV Künten. Es können keine Auswirkungen von Niederschlägen auf die Zusammensetzung des
Quellwassers Helibünt festgestellt werden. Basierend auf diesen Aspekten kann auf den kurz- bis
mittelfristigen Einbau einer UV-Anlage verzichtet werden.

Im Gegensatz dazu bestätigen die Messungen bei der Quelle Tobel, dass der Niederschlag einen Einfluss
auf die Wasserzusammensetzung hat. Die Fassung ist ungenügend vor Oberflächenwasser geschützt.

Terminlich wurde die UV-Aufbereitung gemäss Inspektionsbericht von 2021 auf das Jahr 2022 gesetzt.
Die Quellsanierung muss deshalb zeitnahe realisiert werden. Die Quellsanierung kann unabhängig von
Sanierungsmassnahmen im QWPW Chueweid, Reservoir Sulz und allfälligen Arbeiten hinsichtlich des
zweiten Standbeins der Wasserversorgung (Wasser 2035) und dem Konzept Druckzone Sulz erfolgen.

Für das weitere Vorgehen wird folgender Ablauf empfohlen:

¶ Auslösung Bauprojekt Sanierung Quellfassung Tobel Juli 2022

¶ Kreditgenehmigung GV November 2022

¶ Bewilligung ausserhalb Bauzonen Winter/Frühling 2023

¶ Ausschreibung Frühling/Sommer 2023

¶ Realisierung Spätsommer 2023

Winterthur, 15. Juni 2022
mbo/lal

Hunziker Betatech AG
Pflanzschulstrasse 17
8400 Winterthur
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Anhang 1
Grobkostenschätzung



Wasserversorgung Künten
8439.18 Unterhaltsmassnahmen Quelle Tobel

Grobkostenermittlung (exkl. MWST, +-30%, Preise in CHF)

Sanierung Quelle Tobel

Quellfassung Tobel
Beschrieb Stk. EH Total
Baustelleneinrichtung 1.00 1’000.00 1’000.00
Rodungen 1.00 4’000.00 4’000.00
Abbruch bestehende Quellwasserfassung (inkl. Entsorgung) 1.00 5’000.00 5’000.00
Neubau Quellfassung (Annahme: 1 Strang à 15m, Tiefe ca. 2.5 m) 15.00 2’500.00 37’500.00
Instandstellung Umgebung 1.00 2’000.00 2’000.00
Entwässerung in BS (Annahme: 25m) + Provisorium Quellableitung 25.00 300.00 7’500.00

57’000.00

Brunnenstube Tobel
Beschrieb Stk. EH Total
Baustelleneinrichtung 1.00 2’000.00 2’000.00
Aushub, Einbettung 80.00 60.00 4’800.00
Betonfundament 13.00 300.00 3’900.00
Abbruch bestehende BS (inkl. Entsorgung) 1.00 7’000.00 7’000.00
Brunnstube grosser Fertigbetonschacht oder Ortbeton 1.00 20’000.00 20’000.00
Quellableitung bis BS 10.00 300.00 3’000.00
UV-Anlage, Trübungsmessung, MID 1.00 20’000.00 20’000.00
Entwässerung in Bach (Annahme: 30m) 30.00 400.00 12’000.00
Verrohrung 1.00 15’000.00 15’000.00
EMSRL 1.00 15’000.00 15’000.00
Instandstellung Umgebung 1.00 2’000.00 2’000.00

105’000.00

Werkleitungen
Beschrieb Stk. EH Total
Baustelleneinrichtung 1.00 2’000.00 2’000.00
Rodungen 1.00 2’000.00 2’000.00
Abbruch bestehende TW-Leitung 1.00 2’000.00 2’000.00
TW-Ableitung 40 m, Tiefe 1.2 m, PE DN 160 PN 10 40.00 500.00 20’000.00
TW-Ableitung an Brücke angehängt 10.00 500.00 5’000.00
E+LWL im selben Graben wie TW, Tiefe 80 cm 40.00 100.00 4’000.00
E+LWL nicht im selben Graben wie TW,  Tiefe 80 cm, 5 m Belag 60.00 300.00 18’000.00
Instandstellung Umgebung 1.00 2’000.00 2’000.00

55’000.00

Total Baukosten 217’000.00

Q:\Projekte\8000-\8400er\8439\8439.18 - WV Unterhaltsmassnahmen\TA02 Quelle Tobel\06 Kosten\8439.18 Investitionskosten



Nebenkosten
Total

Hydrogeologische Baubegleitung (Bewilligung, Ausführung) 10’000.00
Aktualisierung Schutzzonen nach Abschluss der Arbeiten 5’000.00
Ingenieurhonorare SIA 32-33 (Bauprojekt sowie Bewilligung) 25’000.00
Ingenieurhonorare SIA 41, 51-53 (Ausschreibung sowie Ausführung) 30’000.00
Baubewilligung 2’000.00
Vermessung 2’000.00
Reserve, Unvorgesehenes (10%) sowie Rundung 29’000.00

Kosten (exkl. MWST) 103’000.00

320’000.00

345’000.00

Total Kosten exkl.
MWST
Total Kosten inkl.
MWST

Beschrieb

Q:\Projekte\8000-\8400er\8439\8439.18 - WV Unterhaltsmassnahmen\TA02 Quelle Tobel\06 Kosten\8439.18 Investitionskosten
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Anhang 2
Messwerte Quelle Helibünt

Bild 11: Messwerte Quelle Helibünt
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Anhang 3
Messwerte Quelle Tobel

Bild 12: Messwerte Quelle Tobel
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Anhang 3

Wasserbilanz



Wasserversorgung K¿nten

Wasserbilanz mit Fremdbezug jedoch ohne Notwasserbezug aus Bellikon
NormalbetriebVersorgungssicherheitSpitzenbedarfSpitzenbedarf

Wasserbilanz A0 mit. Quellsch¿ttungmit. Quellsch¿ttung1) min. Quellsch¿ttungmin. Quellsch¿ttung1)

m3/d m3/d m3/d m3/d
Wassergewinnung
Quelle Helib¿nt 65 65 5 5Werte gemªss GWP

Quellen Tobel 115 0 25 0Werte gemªss GWP

Bezug Stetten 485 485 1ô055 1ô055800 l/min * 22h/d aus GWP

Total Wassergewinnung665 550 1ô085 1ô060
Wasserbedarf 
(mittel/max)
K¿nten 440 440 925 925Werte gemªss GWP (Z1 2025)

Total Wasserbedarf440 440 925 925
Bilanz A0 225 110 160 135
1) Ausfall Quelle Tobel

Bemerkungen
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Anhang 4

Kostenvoranschlag detailliert
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Plan 1

Plan Übersichtsplan – Bestand







Gemeinde Künten,
Neubau Quellfassung Tobel
Technischer Bericht

13. April 2023 / Seite 58

Plan 2

Plan 8439.21 - 32.001 Übersichtsplan Situation 1:200 – Bauprojekt
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